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1<einerwirft SO gut 
wie Trainer Kohn 

, 

Der US-Amerikaner, der zu Saisonbeginn von der BBU zum 
SC wechselte, will neue Impulse für den Basketballsport setzen. 

GEORG SCHINWALD 

SALZBURG. Zwei Mal hat heuer 
ein Spieler der Salzburger Basket­ 
ball-Landesliga die Marke von 50 
Punkten überboten. Beide Male 
war es Jamie Kohn. Der zz-jährige 
Vorzeigeathlet mit Us-amerika­ 
nischer und österreichischer 

.Staatsbürgerschaft verließ im 
Sommer den Salzburger Topclub . 
BBU, um sich in ein neues sportli­ 
ches Abenteuer zu stürzen. Kohn 
wechselte als Spielertrainer zum 
BSC Salzburg. "Dort kann ich 
~ \eute für Basketball begeistern 
und ein neues Team auf die Beine 
stellen", betont Kohn. 
Die Aufbauarbeit trägt erste 

Früchte. Hat!e' Kohn zunächst 
. Probleme, eine komplette Mann­ 
schaft aufzubieten, so könnte er 
jetzt schon zwei Teams aufs Feld 
schicken. Von den ersten vier 
Spielen gewann der BSC zwei. Es 
deutet alles darauf hin, dass es 

'Kohns Truppe schafft, zumin- 
est das Play-off zu erreichen. 

"Natürlich wollen wir Meister in 
der Landesliga werden. Das muss 
aber nicht in der aktuellen Saison 
sein", gibt der Ex-Profi die 
Marschrichtung vor. Mittelfristig 
freilieh sind die Ziele höher ge­ 
steckt. Kohn liebäugelt mit dem 
Aufstieg in die 2. Bundesliga. Als 
Konkurrent zur BBU Salzburg 
sieht er den BSC nicht. "Ich bin 

. it allen Spielern dort.befreun­ 
det" , sagt Kohn. 
Für Basketball-Kenner ist es 

Jfi,lar, dass sich, Kohns Engage­ 
- ment beim BSC positivauf die ge­ 
samte Szene in Salzburg aus­ 
wirkt. Klar ist auch, dass der BSC- 

Jamie Kohn ist 
ohne Zweifel der 
beste Spieler in 
der Salzburger 
Basketball-Lan- 
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Spielertrainer nach wie v~r das 
Potenzial hat, in' einer weitaus 
höheren Liga zu spielen. Doch für 
ihn stehen andere Aspekte im 
Vordergrund. So schätzt er es au­ 
ßerordentlich, dass. er beim BSC 
mit seinem Bruder Jessie in ei­ 
nem Team spielen kann. 
Zu seinen wichtigsten "Mitar­ 

beitern" zählt auch sein Vater Da­ 
vid. Der profIlierte College-Trai- 

ner, der vor Jahren mit seinem 
Clowntheater in vielen Salz­ 
burger Schulen auftrat, analy­ 
siert für ihn die Videos der 
BSC-Spiele. Die Zusammenar­ 
beit mit dem Vater könnte sich 
übrigens noch intensivieren. 
In zwei Jahren geht er in den 
USA in Pension, dann wird er 
vermutlich wieder nach Salz­ 
burg übersiedeln. 

ERSTE LIGA 
Shristoph Pichler 

Fe Liefering setzt 
seine' Serien fort 
Nach dem 1:1 im gestrigen 
Heimspielgegen Horn ist der F( 
Liefering in der Ersten Liga seit 
mittlerweile 14 Spielen unge­ 
schlagen. Allerdings ist den 
Jungbullen damit auch die 
sechste Partie in Folge kein Sie~ 
geglückt. "Den hätten wir uns ' 
diesmal durchaus verdient ge­ 
habt, aber wie es in einer Phas€ 
in der die Ergebnisse nicht stirn 
men, nun mal so ist, .gehen die 
Bälle im Vergleich zu einer 
Hochphase eben nicht rein", 
meint Coach Thomas Letsch. 
Über fehlendes Glück durfte 

sich Horn beim Führungstreffe 
durch Nils latl allerdings nicht 
beschweren. Der Stürmer 
schoss Salzburg-Goalie Law­ 
rence Ati aus kurzer Distanz at 
bekam den Ball dann jedoch ar 
den Kopf, von dem er ins Netz' 
prallte (33.). 
Die Salzburger drängten nacl 

der Pause vehement auf den 
Ausgleich. Schließlich war es 
Mergim Berisha, der sich nacl 
einem Zuspiel von Emir Karic 
geschickt löste und die Kugel 
aus spitzem Winkel per Außen 
rist ins lange Eck beförderte' 
(54.). Salzburg machte danach 
weiter mächtig Druck. Die best 
Chance aufs 2:1 hatte so eine 
Viertelstunde vor Schluss eben 
falls Berisha. Der Kosovare 
scheitere aber nach einem tol­ 
len Steilpass am starken Horn€ 
Schlussmann Shuichi Gonda. 

Freitag 
. Fe Liefering - Horn 1:1 (0:1) 
Grödig, Goldberq-Stadion, 210 Zuschai 
er. Tore: Berisha (53.); Zatl (33.). 

Weiters: A. Lustenau - LASK 2:4 (1:2), B~ 
Lini: - Wattens 0:0, Innsbruck - FAC 2:1 
(0:1), Kapfenberg - Wr. Neustadt 0:3 (0:1 

l.LASK 19 11 4 4 41:28 
2. A. Lustenau 19 10 6 338:25 
3. Liefering 19 9 7 338:24 
4. Kapfenberg 19 9 3 7 25:23 
5. Wr. Neustadt 19 8 3 8 27:32 
6. lnnsbruck 19 6 7 625:26 
7. Wattens 19 4 8 7 20:31 
8.FAC 19 4 5 10 21:29 
9. Horn 19 4 4 120:29 
10.BWLinz 19 2 9 8 15:23 


